
«Um an die Quelle zu kommen, muss man gegen den Strom schwimmen.» (Konfuzius)

NAYAH isch gschtorbe.
23.2.1980 – 13.4.2016

«Wir bieten dem Krebs die Stirn.» hat der Unispital auf seine weisse Bretterwand

der Baustelle oben an der Rämistrasse geschrieben. «Es chunnt guet oder es chunnt

nöd guet.» hast Du uns beim Stirnbieten Monat für Monat, Woche für Woche

und zuletzt Tag für Tag mit ganz grosser Geduld und Kraft getröstet. «Nöd gange.»

denkst Du wohl jetzt auf Deiner weiten Reise ins Bessere. Und dort wirst Du mit

Sicherheit – wenn es denn doch noch eine Gerechtigkeit gibt – ein Wiedersehen mit

ein paar ganz feinen und geliebten Menschen haben. So eine liebe, originelle, gescheite

und eigenständige Frau wie Du, Nayah Bänziger, es warst, und die es verdient

hätte, weit über 90 Jahre alt zu werden, wird es nie mehr geben. Miss U. Auf jeden

Fall leuchtet seit der Nacht auf den 13. April ein neuer, uhh schöner Stern am Himmel.

Schaun wir zu Dir hinauf. Nacht für Nacht. Du darfst glücklich sein, dieses Leben in

dieser immer mehr merkwürdig werdenden Welt überstanden zu haben. Kannst

uns zuschauen, ob’s vielleicht doch noch wieder menschlicher wird hienieden. Ob’s

irgendwann gut kommt oder nicht. Yep.

Erhol Dich vom ganz Schweren hier unten, Nayah! Bis glii & Allerliebscht**

Thiago Bernasconi

Hanna Schmeitz, Numa Schmeitz + Coumba Louisa Sow

Johanna Jenny + Viktor Bänziger

Anverwandte und

Deine ewigen Freundinnen und Freunde der allerletzten Lokalinsel an der Sihl

Es war Dein Wunsch, dass wir von Dir in einer fröhlichen, farbigen Feier zusammen Abschied

nehmen. Die Urnenbeisetzung findet am nächsten Freitag, 22. April 2016, um 14Uhr45 im Friedhof

Sihlfeld Urnenhain, Albisriederstrasse 31, 8003 Zürich, am Grab Deiner Oma statt. Danach treffen

wir uns im el Lokal an der Gessner-Allee 11, Züri 1. Bis dann.

Traueradressen: Thiago Bernasconi, Eschwiesenstrasse 4, 8003 Züri

Hanna Schmeitz, Regina Kägihof 10, 8050 Züri / el Lokal, Gessner-Allee 11, 8001 Züri
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